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Deutscher Heeresbericht.
M

— Siegreiches Meinsen In

hmm. Ter Feisö Zieh! U in Mtbmn zmN.
MTB . Groh es Hauptquartier , 29. Nov . Atwll .

Westlicher Kriegsschanplah « .

.yeecesMpc Scunprinj Nappttcht -

Bei Einenchy südwestlich von Lens scheiterte der im
Nebel erfolgende Borstoß einer englischen Kovtpauie .

Im Sommegebiet nahm in den Abendstunde« das
Kindliche Feuer nördlich der Ancre und am St . Pie « re -
Aaa st » Walde zu.

Oestlicher Kriegsschauplatz .

Wllt des CenttchtlwitrslhMs PmM Scspolls u » Zsqm

Nichts wesentliches .

öes tzeilcralcherjteil krjherM Mph

In den Waldkarpathen und an der sievenSürgiichen
Ostfront führte der Russe gestern an vielen Stellen gegen die
deutschen und österreichisch -ungarischen Linien Angriffe .

Er erlitt eine Niederlage ; Heine örtliche Erfolge hat
kr mit blutigen Opfern erkauft.

Die Armee des Generals der Infanterie von F a l -^
kenhayn ist auf der ganzen walachischen Front
in siegreichem Vordringen . Vor ihr weicht der ge -
schlagen « Feind in Unordnung nach Osten.

Balkan -Kriegsschauplatz .
HeeresWM des GeneralseibMschM nett Mackensen

Die Bewegungen der Donauarmee stehen in Ueber-
Einstimmung mit den weiter nördlich operierende « Kräften .

In der D o b r u d s ch a nur geringe Eefechtstätigteit .

Mazedonische Front .
Nach dem Scheitern der Entlastungsoffensive der Entente

von Süden her. führte der Feind gestern nur Teilvorstöße nord-
westlich von R o n a st i r und bei Gruniste (östlich der
^erna) aus . Auch dabei hat er keine Vorteile erringen könne«.

Der erste Ecneralquartiermeister : Lndendorff .
- -

vom westlichen Kriegsschauplatz.
Französischer Bericht .

WTB . Paris , 29. Nov. (Nicht amtlich .) Amtl . Bericht von
Aitern nachmittag . Ein nächtlicher Angriff auf einen unserer kleinen
hosten

'von Maison de Champagne wurde leicht zurückgeschlagen . Die
^ acht mar sonst überall ruhig .

?? >»»

Bulgarischer Heeresbericht .
WTB . Sofia . 29 . Nov . (3lidjt amtlich .) Amtlicher Bericht

j
30^ gestern . Mazedonische Front : Nach äußerst starker Artil -

^ rievorbereitung griff der Feind mchreremals auf der Front
Trova (nordwestlich Monastir ) , Höhe 1248 (nördlich von Mona -

in der Ebene Monastir , Höhe 10S0, im Cernabogen die
öohcn in der Umgebung von Eruniste an . Die wiederholten
^ " grifse wurden auf der ganzen Front von bulgarischen und
putschen Truppen und unter Einsatz mächtiger Artilleriewir -

U"g blutig abgewiesen . Die Verluste des Gegners
y i Ö enorm . Vor unseren Stellungen liegen Hunderte von
Wichen. Vor dem Abschnitt eines einzigen Bataillons des

Pieren 151 . Infanterie -Negiments zählten wir 300 Leichen .
. . Nicht minder stark waren die Angriffe des Feind . s und
lein Artilleriefeuer im Wardartal . Hier griff der Feind ocr -

unsere vorgeschobenen Stellungen bei dem Do ^fe
^ Ichteli südwestlich des Doiransees an. Er wurde blutig

^
-riiSgeschlagen und ließ eine große Zahl von L . ichen auf d m

Schlachtfeld . Wir erbeuteten K Maschiilengewehre , zahlreiche
^ wehre und anderes j Kriegsmaterial . An der Front der

elafica -Planina und pm Siruma lebhaftes Artilleriefeuer ,
hier zählten wir 125 feindliche Leichen , mit einem Wort ,
Tag kann infolge ^einer großartigen Kampfhandlungen

* kine der heftigsten Kampstage der mazedonischen Frrn !
selten .
^ Rumänisch« Front : In der Walachei setzte die Donau -

ihren Bormarfch ohne Unterbrechungen fort . Wir >md
„ ., .

^ n verbündeten Truppen , die aus den Karpathen herab«
R«tUrOtn sind, in eng » FUHluug getreten . Unsere aus dem lin «

ten Donauufer vorrückenden Truppen griffen Eiurgiu an und
eroberten , unterstützt von unseren Einheiten , insbesondere der
Artillerie von Rustschuk, sowie von österr .-ungar . Monitoren
nach einem erbitterten Kampf , der von 11 Uhr abends b '

:s 4
Ächr nachm . andauerte , die Stadt . Die rumänischen Truppen
und die Bevölkerung flohen von einer Panik ergriffen gegen
Bukarest . An der Donau stromabwärts Rustschuk bis Csrna ,
voda Artillerie - und Anfanteriefsuer . In der Dobrüdscha
Artilleriefeuer .

Der Krieg mit Rumänien.
Zur Eroberung der westlichen Walachei .

Sofia , 27 . Nov . Der Vormarsch der in Rumänien ape-
ri er enden verbündeten Truppe, ! schreitet günstig vorwärts .
Nach dem glänzend durchgeführten Donauübergang wurde die
rumänische Verteidigung überraschend leicht gebrochen und der
Angriff stürmisch ins Innere getragen . Das eroberte Gebiet
ist der fruchtbarste Teil Rumäniens , vielleicht das fruchtbarste
Gebiet von ganz Europa . Die Städte Crsjova und Caracal
sind völlig unbeschädigt geblieben . Die Bevölkerung befand sich
zwar in größter Erregung , fand jedoch nicht mehr Zeit , zu Mch -
ten . Sie ist fast ganz im Lande geblieben . Bezeichnend für die
Verwirrung , die bei der rumänischen Heeresleitung herrscht , ist
folgende Episode : Ein französischer Flieger landete vorgestern
mit wichtigen Befehlen auftraggemäß in Caracal . das jedoch
bereits von den verbündeten Truppen besetzt war . Der franzö -
fische Flieger konnte nicht begreifen , daß er in einer vom Feinde
besetzten Stadt gelandet sei und konnte erst daran glauben , als
er mit einem rumänischen Eesangenentvansport abbefördert
wurde . Erogc Ectreidevorratc und darunter die in dem erober -
ten Lmrdesteil besonders gut geraten « Maisernte sowie reiche
Viehbestände , Mühlen und Fabriken fielen unbeschädigt in die
Hände des Siegers . (Köln . Volksztg .)

Das rumänische Hauptheer zieht sich
weiter zurück .

Sch. Berlin , 2g. Nov . (Privattel .) Die Petersburger
„Rowoje Wrentja " berichtet von Vorbereitungen zu weiterer
Zurückziehung der rumänischen Hauptarme «
bis zur Linie Ployesti - Buzen - Braila .

Die Meinung der Pariser Fachkritiker .
TU . Genf, 29 . Nov . Die einander überstürzenden Ereignisse auf

dem rumänischen Kriegsschauplatz oeranlassen die französischen Fach-
kritiker zur Erörterung der Frage , ob es heute noch angebracht sei,
die rumänische Hauptstadt z « verteidige «. Während der „Matin "
glaubt , daß dem Vordringen Falkenhayns und Mackensens noch öst-
lich des Alt Einhalt geboten werden könnte, hält das „Journal " das
Gelände südöstlich von Platino für einen ernsten Widerstand wenig
geeignet. Zu einem weit entscheidenderen und einschneidenderem
Entschluß rät General Verraux , nämlich selbst um den Preis des
Verlustes der Hauptstadt , zu retten , was noch von der rumänischen
Armee übrig blieb , und die reiche Moldau zu verteidigen . (Tgl . R .)
Eine Anklage gegen die englische Regierung .

= Haag , 28 . Nov. Während die Kämpfe an der englischen Front
und vor allem an d :r Eomme in unzähligen Spalten in den eng -
lifchen Blättern geschildert und Karten über jeden Kilometer g-won -
nenen Geländes veröffentlicht werden und während die Bedeutung
Monastirs in nicht endenwollenden Artikeln gefeiert wird , kommt
in der englischen Presse gegenüber den in Rumänien sich entwickelnden
Vorgängen eine merkwürdige Zurückhaltung zum Ausdruck. Nur die
„Daily Mail " bringt einen kurzen Artikel unter der lleberschriit :
„Von Verlin nach Bagdad und noch weiter "

, in dem sie schreibt :
„ Craiova , die Hauptstadt Mstrumäniens ; wu ^de am Dienstag vom
Feinde genommen . Wir veröffentlichen heute die traurige Nachricht
vom Verlust Orsovas , das einer der strategi '

chen Cch üfsel zum Balkan
ist . Gestern mußten wir ankündigen , daß der lan ^ e Tunn . l d :?rch den
Taurus gebohrt worden ist und daß somit das letz e natürliche Hin -
dernis auf der Bagdadbahn überwunden worden ist.

Die Ereignisse stehen in engem Zusammenhang . St ? sind alle
Teile des furchtbaren Dramas , das gegenwärtig im nahen Oiten sich
abivielt , wo Deutschland mit Niesenschritten seinem Hauptziele zu-
strebt , der Kon trolle der Berlin —Bagdadbahn . Deutschland weiß ,
daß diese Linie zu gleick )er Zeit Aegypten und Indien bedrcht , und
well cj einsieht , daß Bombay gogeni ^ärtig in Bukarest oerieidi ^t
wird . Ob d« s britische Auswärtige Amt dies ebenfalls einsieht , wissen
allein die uitsterolichen Götter . Eines allein steht fest bei unserer
Balkanpolitik : Wir hatten die günstigsten Geleaenheiten und wir
haben sie vorübergehen lassen . Wir haben das kostbarste aller Güter
verschwendet , nämlich die Zeit . Wir bildeten uns ein , daß je länger
wir warteten , sifytnätzbn und überlegten , desto leichter unsere Aus -
gab « werden würde . Wir erlaubten Zivilpersonen , die gar nichts
vom Feldzug verstehen . Felozugspläne zu entwerfen , die mit einer
vollständigen Katastrophe endigten : Belgien im Jahre 1914 , Serbien
im Jahre 1915 , Rumänien im Jahre ' 191R . Ist das Schicksal ûngerecht ,
oder hapert etwas bei unserer Regierung ?" ( Frkf . Ztg .)

Zum Eindruck in Norwegen .
WTB . Kristiania , 29 Nov. (Nichtamtlich.) Di « rumänischen

Niederlagen finden hier weiterhin die größte Beachtung . Di« in
iLmtliche » Blättern abliedruckten « nglischen und ssanzösiichcn Prksse.

äußerungen wurden selbst von verbandfreundlichen Blättern durch
Überschriften , wie „Mackensen in London bewundert " . „Ernste Be -
fürchtungen in London wegen Rumänien " usw . besonders hervorge -
hoben . Sie zeigen , daß das Schicksal des verführten und betrogeneO
Landes auch hier in Norwegen den größten Eindruck macht .

In der U ' fneii Walachei .
Bon Karl Rosner , -

unserem nach dem südöstlichen Kriegsschauplatz entsandten Kriegs »
berichterstatter .

Beim Armee -Oberkommando , am 22. November .
Bis zu seinem Austritte in das Hügelland der Vorberge hatt »

eine Diviston den Szurdukpaß in seinem rumänischen Teile unter
schweren Kämpfen in den Tagen vom fünften bis zum zehnten No»
vember geöffnet . Aber auf den hohen Bergen im Osten und im We >
st«n des Passes stand noch der Feind , und unser rechter Flügel hatte
noch den Gruba Ware , den Lesului und den Plesa , der linke noch de»
steilen Unna Boului zu überwinden . Die Ziele sollten in Berbii »
dung mit dem breiten Stoß nach Süden , der an jenem zehnten Nu »
vember einsetzte , genommen werden .

Und sie fielen . Planmäßig glitten sie im Sturme unserer Trajw
pen in unsere Hand . Am Elften schon standen wir vor der Linie von
Bumbesti -Jiu , in der der Feind sich in die schwer befestigten Stellun »

gen . die er noch in der Friedenszeit geschaffen hatte , setzen wollte und

sich zu ernstem Widerstand zusammenriß . Sorgfältig ausgebaute Grä «
ben zogen hier zu beiden Seiten der Straße und überhöhten und be»
strichen unseren Weg . Panzertürme , die mit Fünszentimeter -Znsan »
teriekanonen bestückt waren , hoben ihre flachen Deckelschalen aus dem
Gelände , in dem fie, versenkt und eingebaut , lauerten und schössen ;
Bumbesti -Jiu war , nachdem die starken Paßstellungen unter dem
deutschen Anpralle zusammengebrochen waren , die ganze Hoffnung der
Rumänen . Fiel auch der zweite Wall , der sich im eigenen Lande vor
die Ebene der kleinen Walachei stellte , dann brach die Flut über die
Berge nieder . Die Stellung bei Bumbesti muh gehalten werden !
diktierte der Oberbefehlshaber der hier fechtenden ersten rumänischen
Armee . Sie wurde genommen ! Am Tage unseres Angriffes fiel si «
an uns .

Als die Panzertürme ihre kleinen bösartigen Geschosse spieen ,
fuhren unsere schweren Mörser auf . Nur wenige von ihren furchtbar
wuchtigen Schlägen taren sie — und schlugen doch die ganze Herrlich -
keit der Panzerstellung damit in Trümmer . Ich bin am Tage nach
der Schlacht in der Stellung gewesen . Bon einem Turme war der
ganze breite Deckel durch den Druck eines schweren Einschlages empor -

gehoben und über den Hang des Berges hinuntergeschleudert worden .
Nein — gegen diesen deutschen Sturm gab es kein Halten mehr für
die Rumänen . Aus den Bergen zu beiden Seiten der Straße flutet «»
sie herunter , und an der Straße selbst bauten sie ab .

Verwirrung kam in ihre Verbände und löste die Gefüge und Z «

sammenhünge .
Wir steßen weiter vor nach Süden hinter den rückflutend >'N

Massen her . die sich da und dort setzen wollten und doch gleich wieder

aufgestöbert und fortgetrieben wurden . Deutsche Reifer hinter de»

walachischen Infanteristen .
Bei Wadeni am Jiul machten zwei Kompagnieen der Rumänen

uns zu schaffen . Die drüben wußten , was es hieß , daß wir nun sei»

Bumbesti am Zug des Bahnstranges nach Erajova hinunterdrängten :

was an Rumänen noch im Westen in dem Raum von Orsova versam «
melt war , wurde , wenn es nun nicht gelang Einhalt zu tun . unrett -

bar abgeschnitten . Die beiden Kompagnien sollten uns den Weg ve» >

legen , bis die Verstärkung kam. Aber da fuhr ein deutsches Panzer -

auto über unsere erste Schützenlinie vor und ließ seine Maschinenge -

wehre trommeln . Minuten nur hämmerten sie gegen diese pflaumen »

grünen Schützen . Dann wars vorüber , und mehr als dreihundert
Tote lagen auf dem Felde . Ein großer weißer Eutshof — der einzige
in der Umgegend , steht dort unweit der Straße . Als ich vorüberkam ,
waren unsere Leute eben an der Arbeit , ein großes Grab zu schaufeln ,
in dem diese beiden Kompagnien ruhen sollten .

Stärker und unlösbarer wurde die Verwirrung drüben , je rascher
wir jetzt vorwärtskamen . Aus den Bergen kamen Rumänentruppen
mit der alten Marschordre nach Norden , während auf der Straße
schon alles in vollem Rückzug war . Weit hinter unseren Vortruppen
landeten diese Versprengten inmitten unserer Kräste und wurden auf -

gehoben . Und immer wieder kam es bei dem eiligen Nachdrängen
auf der Straße , in den Tälern vor , daß die in den Bergstellungen
umgangenen Rumänen das deutsche Feuer erst pom Süden her be-
kamen . Tausende von Gefangenen fielen auf diesem Siegeswe »
an uns .

Vor Targu -Iiu kamen wir am fünften Tag der Offensive . Die

erste größere Stadt auf diesem Z " ge in die Walachei ist es und liegt
etwa fünfunddreißig Kilometer tief südlich der Grenze im Lande .
Die Rumänen haben die Stadt , in der die Stäbe großer Truppenver -
bände gelegen hatten , nicht verteidigt . Eilig und überhastet haben sie
die Stadt geräumt und alles , was an reichen Vorräten hier ange -

sammelt lag , zurückgelassen . Aber auf den Höhe südlich !̂ er Bahn
nach Pajogeni haben sie sich zum Widerstand gesammelt . Vergebens
— unsere Geschütze und unsere grauen Stürmer waren über ihnen —
sie muhten weiter . Aber sie haben dort im schneebedeckten Hügelland «
bei Targu - Iiu schwer geblutet und viele , viele Tote lassen müssen .

*
• *

Ich bin am sechzehnte» November , dem Tage dieser Schlacht bei
Targu -Iiu , in dieser ersteu Stadt gewesen , die wir uns in Rumänien
holten . Wohlhabenheit und Armut stehen in ihren Ströhen beiein¬
ander — Villen und Hütten . Viel Reichtum gab es hier und wenig
Mittelschicht und viel Elend . Die Neichen sind geflohen , aber ruma »
nische Offiziere haben nach ihnen in ihren Häusern gewohnt , in il?ren
Vettlein geschlasen , von ihren Tellerlein gegessen , aus ihren Tlnvchen
getrunken . Aber nicht fo glimpflich wie das Schneewittchen im Mär »
chen . Ich kam als erster Deutscher in solche Villen , in denen jeher
Schränk »rlirachen und durchwühlt und iede » Schloß gesprengt war .



Sekte S. Wadifche Preffs . Abendblatt . Mittwoch , N . November ISIS . Ux . FZ8 .

Nur von den Armen sind viele in der Stadt zurückgeblieben ; sie
gingen nun mit angstvoll eingezogenen Schultern inmitten des unge -
heueren Trubels unseres Truppendurchzuges einher , zogen die arm -
ssligen grauweihen Lumpen noch fester um die Schultern und hatten
immer wieder diese gleiche angstvoll törichte Frage in den Augen :
„Was werden die Barbaren mit uns tun ? "

Ein Offizier eines Stabes , der im Nahmen seiner dienstlichen
Pflichten mit diesen Einwohnern zu tun hat , gab mir eine Anzahl
von Fragen wieder , die aus dem Munde dieser armen Menschen in
der ersten Stunde seines Aufenthaltes in der Stadt an ihn gestellt
wurden . Mit Zittern fragten sie : „Ist es wahr , dag wir alle mitten
durchgesägt werden sollen ? Das ; ihr uns die Köpfe abschlagen werdet ?
Das? man uns an den Fensterkreuzen nach den Strafen zu aufhängen
wird ? Und soll das ganze Targu -Iiu wirklich abgebrannt werden ?"
Und auf die Gegenfrage , wer ihnen denn solchen Unsinn erzählt hätte ,
erklärte '.: sie. die rumänischen Soldaten Hütten das vor ihrem Abzugs
als völlig sicher verbreitet .

Unten in der Stadt habe ich Gefangene gesprochen , die eben aus
dem Gefechte in den südlichen Bergen angebracht worden waren . Der
Eindruck , den die Gefangenen machten , war , verglichen mit dem Bilde
der Gefangenen aus früheren Kämpfen , minderwertig , die Leute
waren von den Strapazen des langen Rückzuges übel mitgenommen .
Besonders interessant war , was die Leute , die zum Teile schon an
der Donaufront gekämpft hatten , üher das Verhältnis der dort einge -
setzten Russe » zu den eingeborenen Rumänen zu sagen wußten . Da -
nach sind diese Beziehungen keineswegs sehr herzlicher Art — der
Russe haust mehr wie ein Eroberer als wie ein Bundesgenosse auf
rumänischem Boden , und die Sorge , daß er sich da dauernd nieder -
lassen könne , falls nicht bulgarische und deutsche Truppen ihn ver -
treiben , klang mehr als einmal aus den Darstellungen der Gefangenen .
Einer sprach es ganz offen aus : Sie werden , was sie haben , für sich
behalten und ihren Grenze dann von den Karpathen durch die Mol -
diu am Sereth hin zu; Sereihmündung und an der Donau weiter
zum Schwarzen Meere ziehen . Und auch die © orgyriönbanß werden
sie sich nehmen .

"

» «
Tage erst liegt die . Einnahme von Targu -Iiu seist zurück und ist

van dem seitdem Erreichten doch schon wieder weit überholt . Denn
weiter , immer weiter ging der deutsche Stoh ins Herz der Walachei ,
hinunter auf Crajova zu . ( Kb )

Ks iteigniffe in Griechenland .
England entscheidet sich für Benizelos .

WTB . London , 29 . Nov . (Nicht amtlich .) Der „Nieuve Rotter -
dänische Courant " meldet von hier : Lord Robert Cecil sagte gestern
in seiner Antwort über die Lage Griechenlands unter lautem Bei -
fall weiter : „Die gegenwärtige Lage ist zu künstlich , um von Dauer
sein zu können . Cs mutz schließlich eine AZahl zwischen Hof und Ve -
uijelos getroffen werden , da beide in demselben Lande die Regie -
rungsgewalt ausüben , beide zugleich anerkannt werden und souverän
sind . Die Alliierten werden diese Wahl in aller Korrektheit vollzie¬
hen , denn sie sind diejenigen , die die Verfassung , die der König offen »
bar verlei ' gnet hat , garantiert haben .

Lenizslts tritt gleichzeitig für Griechenland und dessen Ver -
sassung, sowie die Alliierten ein . Diese werden ihn nicht oerlassen ."

Italien und die Benizeltsten .
WTV . Athen, 29 . Nov. „Corriere della Sera " meldet

von hier : Die Kriegserklärung der provisorischen Regierung
an Deutschland und Bulgarien wird als kluger politischer
Schachzug angesehen, der Griechenland , selbst wenn Athen neu¬
tral bleiben sollte , einen Platz auf dem Friedenskongresz un-
ter Vormundschaft der Earantiemächte sickern würde . Es sei
jedoch eine traurige Wahrheit , dah die Venizelisten nicht Sern
hörten , dag die Salonikier Regierung über höchsteng 4009
Mann verfüge . Die venizelistische Bewegung stelle ein Mini -
mv.ru von militärischer Wirksamkeit dar . trotz aller Bemüh-
ungcn von Ver. izclos und der Erleichterungen durch Frankreich
uno England bei der Rekrutenaushebung .

Das Blatt weist auf die Zurückhaltung und das Migtrauen
der Venizelisten gegenüber Italien hin . Die Absicht der Veni¬
zelisten dabei sei , Italien t,nd seine in Mazedonien kämpfenden
Truppen zu übersehen, um Glauben zu machen , daß Italien
nicht zähle. . .Corriere della Sera " hofft deshalb , daß der
Kriegsbeitrag der Venizelisten von den Alliierten nur mit den
nötigen Beschränkungen und sicheren Bürgschaften zugelassen
werde, die die Venizelisten festzusetzen verschmähten, besonders
hinsichtlich Kleinasien , was jedoch unumgänglich sei.
Die Gesandten derZentralmüchte t « Kavalla .

MTV . Kavalla , 29 . Nov. (Nichtamtlich.) Verspätet einge¬
troffen . Heute mittag kamen auf einem griechischen Dampfer
die durch die Entente gewaltsam aus Athen entfernten Gesand¬
ten der Zentralmiichte , sowie die Konsuln mit ihrem Personal
an . Den Gesandtschaften wurde am Sonntag Nachmittag «in
hektographierter Brief von Admiral Fonrnet überreicht, in dem
sie angeblich wegen Spionage ausgefordert wurden , das grie -
chische Gebiet zu verlassen. 7v Kriegsschiffe der Entente lagen
vor Phaleron bereit , um dem Verlangen Nachdruck zu ver«
leihen.

Alle Gesandten erkennen an , daß die griechische Regierung
unmöglich de» Gewaltakt hindern konnte. Die Athener Presse
begrüßt mit Dank den Entschlug der Gesandten , es nicht aufs
äußerste ankommen zu lassen , um Griechenland Schwierigkeiten
zu ersparen . Die Stimmung in Athen ist gedrückt , namentlich
nach den neuesten Forderungen der Entente und man nimmt
an , daß selbst wenn sich der König gezwungen sehen sollte, in
die Wasfenablieserung zu willigen , Armee und Volk nicht ge-
horchen würden .

Ereignisse zur See .
Der U. - B00L - und Minen - Krieg .

MTV . London . 29. 9lov . (Nicht amtlich .) Der Dcmpser
Romsgete " (1533 Bruttoregistertonnen ) ist gesunken . Fer¬

ner sind nach einer Lloyds -Meldung d r ei Fischdampfer aus
Cwansca «nd Eardiss , sowie die Dampfer „ A 0 lis 0 n "

, 286 Brutto »
icgiftertonncn und „ Alert " gesunken .

WTB. London . 23. Rov . ( Nicht amtlich.) Wie Lloyds meldet,
sind die englischen Dampfer „Rhone " und der griechisch ? Dampfer
„Christ 0 f 0 ris " gesunken.

WTB . London , 29. Nov . ( Nicht amtlich .) Lloyds meldet :
Der Dampfer „Villenoh " von Esbjerg nach Grimsby wurde
aufgebracht . Dir französische» Segelschiffe „Alfred de
Eo » rey " »nd „Mal » » « «- und der amerikanische Dampfer

„C hemu n" «nd der norwegisch« Dampfer „Delle " wurde ver »
senkt . Die Besatzung des letztgenannte « Schiffes ist gelandet .
Zum deutschen Streifzug gegen die e nglische Küste .

WTB . London , 2g. Nov . (Nicht amtlich .) Zu dem deutschen
Admiralitätsbericht über den Streifzug gegen die englische Küste er-
klärt die englische Admiralität : Es ist di« Nachricht eingegangen , daß
der bewaffnete Fischdampfer „Narva " vermiht wird . Dies ist wahr «
scheinlich da » Schiff , von dem dort die Rede ist.

2*hs Rußland .
Gras B0b ? ins ! i nicht mehr Landwirtschafts -

minister .
WTB . Petessburg , 29 . Nov. (Nichtamtlich.) Graf Bsbrinski

ist vom Amt eines Zandwirtschaftsministers enthoben und zum
Oberhofmeister ernannt worden . Die einstweilige Führung
des Landwirtschaftsministeriums ist dem Gehilfen im Land-
wirtschaftsministerium Rittich übertragen worden.

Ein trübes Bild .
— Madrid , 28. Nov . Die „Tribuna " behandelt unter der Ueber -

schrift „Die Entente bricht zusammen , Rußland ist erschöpft ", die
Lage im russischen Reich . Sie weist zunächst auf die irrtümliche An-
nähme hin , daß Rußlands Menschenmaterial unerschöpflich sei . Die
Dardanellen seien geschlossen, es fehle Rußland darum außer Offi-
zieren und Unteroffizieren auch wieder an Schießbedarf. Das Ein-
tremens Rumäniens habe Rußlands Lage nicht verbessert , sondern ver -
schlechter!. Nach zuverlässigen , nach Spanien gekommenen Nachrichten ,
sei die innere Lage in Rußland gefährlich. lleZerall herrsche uxar-
ch ^iche Unordnung . Lebensmittel seien unerschwinglich , an Kohlen
mangle es sogar den Munitionsfabriken, und für die Beförderung
des reichlich vorhandenen Holzes fehle es an Transportmitteln. Die
politischen Parteien feteta gespalten , die Zahl der Friedensanhänger
wachse. Daher sei es nicht zu verwundern , wenn die Klagen im Volke
und die Erkenntnis , dag Rußland gleich Frankreich dem englische »
Eigennutz geopfert werde , auf eine Verständigung mit Deutschland
drängten . Es gebe keinen Vertrag in der Welt , der ein Volk ver -
pflichten könne , ssine eigene Zerstörung zu bewirken . Wie bei Eng -
ladn . arbeite auch Wahrheit für die Mittelmächte , und Rußland , die
stärkste Macht der Entente , werde bald wie eine reife Frucht vom
Baume fallen . (Köln . Ztg .) .

Framkreich und öee Rrieg .
Die franzSsischen Ceheimfitzungen .

WTB . P g1 i s , 29. Nov . (Nicht amtlich .) Meldung der
Aaence Havas . Die Kammer trat heute , wie dies vor einer Woche
beschlossen worden war , zu einer Geheimsitzung zusammen , um
die vielen Interpellationen zur politische« , diplomatischen
und militärischen Loge zu besprechen. Die Tribüne « sür die Oeffent «
lichkeit wurden um Uhr nachmittags geräumt . Die Geheimjitz .ülg
wird einigeTag « dauern .

Aus der Schweiz .
WTB . Bern , 28. Nov. (Nicht amilich.) Der Bundesrat

hat gestern einen Bortrag des Landesverräters Abbe Wetterl «
in Genf verboten.

England und der Rrisg .
Die englische Regierung im Kreuzfeuer .
WTB . London , 29 . Nov . Im Unterhaus fragte Hast0it

(Unionist ) den Ersten Lord der Admiralität , ob er in der Lage sei,
einen vollständig genauen Bericht über den kiirzlichen Angriff im
Kanal zu geben , ob er endgültig erklären könne, ob feindliche Schisse
versenkt oder wenigstens beschädigt worden seien und ob er festgestellt
habe , ob seitens der Admiralität oder von Personen , die mit ihr in
Verbindung stehen, ein Mangel an Wachsamkeit oder ein Versäum -
nis stattgefunden habe .

Mac Ramara antwortete , daß Balfout seinen bisherigen
Erklärungen nichts hinzuzufügen habe . — Huston fragte darauf ,
ob die Regierung sich nicht klar mache, daß es Zeit sei , die volle
Wahrheit zu sagen . — Mac Namara erwiderte , er müsse die Un -
terstellung , als ob nicht die Wahrheit gesagt worden sei , sehr übel
nehmen . — Huston sagte : Ich sprach von der rollen Wahrheit .

Sir Edward Carson fragte darauf an , ob dem Haus die Zn -
formationen mitgeteilt werden konnten , die Balfcur der Presse ge-
macht habe . „M0c Wamsta " erwiderte , et könne sich im Augen ,
blick dessen nicht erinnern . — Oberst Bäte fragte , ob ein Kriegs ,
gericht abgehalten worden fei , um den Verlust des Torpedoboots -
Zerstörers „Flirt" zu untersuchen. — Mae Namara erklärte , daß
über den Verlust sowohl des „Flirt " als des „Nubian " ein Kriegs -
gericht stattgefunden habe . — „Dalziel " fragte ob jemand infolge
jener Vorgänge einen Tadel erhalten habe . — Mae Namara
erwiderte : Soviel ich weiß , nein . Mir ist nichts bekannt , daß ein
Tadel notwendig gewesen wäre . — Hu st an fragte zum Schluß :
Ist dlese Geheimtuerei wirklich notwendig ?

Die Luftangriffe auf England .
WTB . London. 29. Nov. (Nicht amtlich.) Amtlich. Nach

dem letzten Berichte des letzten Zeppelinangrifss ist der Schaden
sehr leicht ( ? ) , obwohl über Ivo Bomben abgeworfen wurden .
Eine Frau starb vor Schrecken . 5 Männer, 7 Frauen und 4 Kin-
der wurden verletzt. 35 Häuser wurden beschädigt. Kein mili -
tärischer Schaden ( ? ) von irgend welcher Bedeutung wurde
angerichtet.

WTB . London. 29. Nov. (Nicht amtlich.) Amtlich. Bei
dem Zeppeliliangriss sind 3 Personen verwundet worden.

Englands Uri g ziele.
— Haag , 28 . Novbr . Die „Times " druckt mit Genugtuung einen

Artikel ab , worin Howard , der Präsident der United Preß of Ame -
rica , derselbe Journalist , mit dem Lloyd George sein berüchtizt - s
Boxkampf - und Knockout-Interview hatte , auf Grund von Unter¬
redungen mit führenden Engländern , Franzosen und Deutschen eine
noch mehrjährige Dauer des Krieges prophezeit und mehr oder wem «
ger Lord Northcliffs Ansicht unterschreibt : Der Krieg werde noch
fünf Jahre dauern .

Howards Pessimismus gründet sich hauptsächlich darauf , daß ihn
seine Unterredungen mit englischen Staatsmännern überzeugt haben
„von Englands Entschlossenheit weiter zu kämpfen , bis die Alliierte ^
einen Frieden diktieren können , der die Qefahr nicht nur des Deut «
schen Militarismus , sondern auch des deutschen Handels ein für alle
mal beseitigen werde "

. Er seht hinzu : „In Deutschland macht man
sich noch gar keinen Begriff davon , wie weit die Engländer in ihren
Friedenssorderungen zu gehen bereit seien ." '

Es ist gut , daß die Welt einmal wieder von einem Unpartei -
ischen , von einen ! amerikanischen Journalisten , hört , wie übertrieben
die Kriegsziele der britischen Machthaber sind. Ein Vergleich dieser
britischen Forderungen mit den außerordentlich bescheidene« Ansprü¬

chen , die in Deutschland an die Beendigung des Krieges gestellt wer»
den , zeigt deutlich , auf welcher Seite die Hindernisse für den Friede «

liegen . Dabei kann sich jeder durch einen Blick auf die Kriegslage
überzeugen , daß wir viel eher imstande wären , weitgehende Forde »

rungen nicht nur zu stellen , sondern auch wirklich durchzusetzen , als

England und seine Verbündeten .
Während wir aber im Bewußtsein unserer Erfolge und unserer

Kraft eine Mäßigung zeigen , die unseren Willen , xu einem Dauer«
den zu gelangen , zweifelsfrei bekundet , trägt sich England mit Zw
kuiiftshoffnunoen , denen die tatsächliche Unterlage fehlt , und oersteift
sich immer noch darauf , den Frieden „diktieren " zu wollen . So langt
maßgebende britische Staatsmänner auf diesem Standpunkt stehen,
ist noch kein Ende des Blutvergießens abzusehen. Auf ihnen allein
lastet darum di« Schuld an der Verlängerung des Krieges . (M . R . R .)

Theater , Kunst und Wissenschaft .
= Gr . Hoftheater zu Karlsruhe . Nachdem am Beginn

Spieljahres die ersten beiden Teile der Nibelungen -Trilogie ' <
Friedrich Hebbel , „Der gehörnte Siegfried " und „Siegfried -
nach siebenundzwanzigjähriger Pause neueinstudiert in Szene
wird nunmehr am Samstag , den L . Dezember , der dritte Teil
Tragödie , „Krimhüte Rache" in Karlsruhe zum ersten Male s

Aufführung gelangen .

Zum Tode Emile Berhaerens .
Paris , 28 . Nov. Zu dem gemeldeten tätlichen

gliicksfall des belgischen Dichters Vechacren werden
Einzelheiten berichtet : Am Montag wollte Verhaeren ,
nach Rouen gekommen war , um dort einen Vortrag zu ha * .
mit dem Frühzuge nach Paris abreisen . Er sprang aui
bereits in Fahrt befindlichen Zug auf , wurde aber
geschleudert und geriet unter die Räder des Wagens . ^
Verletzungen waren sehr schwer, sodaß sein Leben nl (7 ' ,cl1e
erhalten war . (Der einst auch in Deutschland vielgepn
vlämische Dichter hatte sich seit Beginn des Krieges den c

^
Leisten Hetzaposteln zuges llt , der namentlich auch nn ^
.belgischen Greueln " in seinen Agitrtionsvorträgen zu lv

suchte. D . Red .)
- r

Wetterbericht des Zentralbur . f . Meteorologie u.
Voraussichtliche Witterung am 3» . November : heiter oder n

Frost . -

PüsseSierjs Weinsi ^ ö ^

Kreuzstraße 20 , am alten Bahnhof-

VadZsche Chronik .
( ! ) Ettlingen , 28 . Nov . Wegen Urkundenfälschung wurden

junge Burschen namens VÄhm und Müller auf der Spin .rerei vn»
Weber ei hier verhaftet . Dieselben verschafften sich dadurch Geld , dZ?
sie mit der selbstgefertigten Unterschrift ihrer Eltern bei and eres
Leuten Beträge einkassierten .

^ Söllingen . 29 . Nov . In dem auf der hiesigen Gemarkung
liegenden Eisenwerk kam der Ivjährige Eottlieb Ulrich voll

Kleinsteinbach , während er auf die im Eang befindliche ZMschi^
einen Riemen auflegen wollte der Welle zu nahe , wurde erfaßt
und herumgeschleudert , sodah der Tod des jungen Mannes
sofort eintrat .

A Pforzheim , 29 . Nov . Der Kreditoreuverein , welcher sich dit
Wahrung der Interessen der Gold - , Silberwaren - und Uhrenindustr ^

zur Aufgabe gestellt hat, trifft bereits Vorbereitungen für die
deraufnahme der auslimdifchen Beziehungen. In mehr als 20jähl-
Tättgksit hat er w seiner Auskunftei ein umfassendes Material übe*
die geschäftlichen und Kreditverhältnisse in- und ausländischer Fil -
men zusammengebracht . Da die Kreditwürdigkeit vieler Finne «

durch den Krieg sich verändert hat , so muß das Auskunftsmateri »»
einer griiNeichen Dunbarbeit unterzogen werden .

-ch- Pforzheim , 28 . Nov . Der in Stuttgart verhaftete Kaufmann
Spitznagsl , der unter dem Namen Paul König aus Karlsruhe groß«

Schwindeleien betrieb nnd allein in Calmbach LZ 500 M . erschwindel^,
hat auch Pforzheim heimgesucht . Wie er in Stuttgart , Palmbach ,
Hanau usw . sein Wesen trieb , hat er auch in Pforzheim , allerding «
unter snnem wirklichen Namen , ein Versandgeschüft in Tonwasch'
Mitteln eröffnet , Packer- und Packerinnen beschäftigt und Menget
von Tonerde ajfs „Seife " kistenweise abgeschickt . Einem hiesig^
jungen Mann , von dem er erfahren hatte , daß er aus einer Erbschast
ein größeres Bankguthaben besaß, wußte er in letzter Zeit übet
22 WW Mark abzuknöpfen . Er lieh das Geld zu Wucherzinsen aus.
indem er bedrängten Geschäftsleuten Wechsel diskontierte oder geg^
Akzept Geld gab.

# Heddesheim , 29. Nov . Unter außerordentlich großer Teil -

nähme wurde hier dieser Tage Hauptlehrer Eduard Fleck beigesetzt ,
der am Sappenkopf in der Champagne durch eine Eewehrgranatc
schwer verletzt worden war und dieser Verletzung alsbald erlag ,
der Beisetzung nahm neben den Verwandten und zahlreichen sonstige»

Leidtragenden auch der Militärverein und die Lehrerschaft teil . SI"1
Grabe sprach Herr Pfarrer Schmidt ergreifend « Worte und auch 9 «**

Altbürgermeister Lehmann widmete dem in blühendem Lebensalter
Dahingeschiedenen einen tiefgefühlten herzlichen Nachruf . Ferner
legten die Lehrerschaft und der Militärverein Lorbeerkränze a»
Grabe nieder .

= j Rastatt , 29. Nov . Am letzten Sonntag fand im Nath «mssaale
in Rastatt die satzui «gsgemätze Delegiertenversammlung der Sterbt
und Versicherungskasse des Landesverbandes der bad. Gewerbe » «"d
Handwerksrvereinigungen unter dem Vorsitz des Präsidenten , Land'

krgsabg . Niederbühl , statt . Die Versammlung war von Vertretet
aus allen Gauen Badens sehr zahlreich besucht. Das Ergebnis d«r

mach , technischen Prüfungen war so günstig , daß die Ermäßigung der

Beitrage beschlossen werden konnte. Seit Bestehen der Kasse wurd«

an die Hinterbliebenen verstorbener Mitglieder 140 746 .90 Mk. aV*'

befahlt , während die Verstorbenen mir 41518 .42 Mk . Beiträge e<n.
richteten . Femer ging aus dem Bericht hervor , das; die Kasse 50 00'

Mark Kriegsanleihe zeichnete. Dem allgemeinen Bedürfnis en^
sprechend, wurde die Höchstversicherungssumme von 3000 aus
Mark erhöht . Di « Gründung einer Begrädniekasse sand . tnstimm^
Annahme und zwar mit einem Eintrittsalter bis zu *>5 Jahren .

™
.

den Fond zur Aufnahme minderbemittelter Handwerk -nicistc ^
reiche im Felde waren , in die Erholungsheime des Land >sveröand «»

soll der Betrag von 2300 Mark überwissen werden . ^
----- St . Georgen im Echwarzwald , 29 . Nov. Zn Horgcn w

Württemberg wurde der Landwirt Ludwig Bauer beim fr 'W

fällen im Eemeindewalde von einer fallenden Tanne getroffen -

sodaß der Tod des Mannes sofort eintrat . ^
• St . Blasien , 28 . Nov . Auf dem Schwarzwald hatten

nachdem vor einigen Tagen ziemlich Schneefall geherrscht hatte .
sehr schöne Tage . Der Schnee ist so ziemlich wieder verschwunden. ^

Samstag schlug das schöne Wetter um und in der Nacht vom Saw
tag auf Sonntag gab es starken Negen . Am Sonntag setzte nun w
der Schneefall ein . der einige Zeit anhielt .

12174
f , am alten Bahnhot -
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Aus der Z
' ostden ? .

Karlsruhe , den 20 . November.
0 Das Eiserne Ärcnj erhielten : Unteroff . Gustav Zink, F . A. 33 .

855 , Sohn des Eer . -Vollz. Joh . Zink in Karlsruhe , Gefreiter Heinr .
« chreibcr , 1 . Masch .-Gew .- Komp. I . R . III , und Krankenträger Karl
-Neinzer, Minenrverser -Komp. 402 , beide aus Eggenstein , Lehramts -
Praktikant Lud . Bischoff , Sohn des Sparkaffenrechners Bischofs , Off.-
^ tellv . bei einem Feld -Art . -Regt . und Kanonier Gustav Seider , Sohn
des Erundbuchführers Seider , beide von Wiesental .

+ Jubiläum . Herr Privatier Andreas Schlachter feiert am
jtö . November d . Is . zu seinem Namenstag auch seinen 70. Geburtstag .
Als ehemaliger Flügelmann der 1 . Kompagnie des 1 . Badischen Leib-
!?renadier -Reqimeuts überblickt Herr Schlachter in seiner stattlichen
Körpergröße von über 2 Meter heute 7 Jahrzehnte eines arbeits¬
reichen , wohlgesegneten Erdenlebens , dabei sich guter körperlicher und
geistiger Frische und Rüstigkeit erfreuend . Einst bewährter Inhaber
einer blühenden Blechnereiwerkstätte , die wohlausgestaltet und zeit-
ßemäfc verbessert auf seine Söhne übergegangen ist, war und ist Herr
Schlächter stets ein Freund guter Unterhaltung und angenehmer Ge -
selligkeit, niemals aber ein Miesmacher oder gar Spielverderber , sei
es in ernsten Fragen oder im bescheidenen Kreise seiner alten 79er
Stammtischbrüder im Rheingold , Kammerer oder Hoepsner. Mit
dem Herz auf dem rechten Fleck, gehörte er früher längere Zeit dem
Stadtverordnetenkollegium an , bekleidete viel » Jahre mit großem
Erfolg die Ehrenstelle eines Kommandanten der freiwilligen Feuer -
wehr und zuletzt den Posten eines Kreisfeuerwehrinspektors . Für
diese Verdienste um die Allgemeinheit wurde ihm auch ehrenvolle
Auszeichnung und Anerkennung zuteil , wie ihn auch morgen an
seinem Jubeltage seine vielen Freunde und Mitbürger sicher nicht
vergessen werden.

X? . Weihnachtssendungen für unsere Kriegsgefangenen im Aus-
lande. Postpaket« mtfo Päckchen mit Weihnacbtsgaben für unsere
Kriegs - und Zivilzefangenen im Auslande müssen so frühzeitig wie
irgend möglich ausge-liefert werden, wenn sie bis zum Weihnachtsfeste
die Empfänger erreichen sollten. Bei Sendungen , die erst in den
letzten 14 Tagen vor dem Feste zur Post gegeben werden , wäre auf
pünktliche Ankunft nicht mehr zu rechnen . Von den Postanstalten
werden daher , um nicht bei dem empfindlichen Mangel a>a Fachbe-
amten und Beförderungsmitteln die rechtzeitige Abwickelung ses
innerdeutschen Weihnachtspaketverkehrs zu gefährden , in der Zeit
vom 10. bis 25 . Dezember Pakete und Päckchen für Kriegs - und
Zivilgefangene im Ausland « überhaupt nicht zur Beförderung ange¬

nommen werden. Ebenso wird die deutsche Post in der Zeit des
stärksten Wsihnachtsverkehrs auch aus den feindlichen Ländern und
aus den nichtsetndlichen Vermittelungsländern (Schweiz , Holland,
Schweden) keine Pakete und Päckchen für die im Lande befindlichen
feindlichen Gefangenen zur Beförderung übernehmen. Die deutschen
Absender können «ruf den frühzeitig ausgelieferten Weihnachtssen-
düngen für unsere Gefangenen durch den Vermerk Weihnachwpaket
bei Sendungen nach England und den englischen Beübungen Clirfst »
ras parce ! — den Wunsch a-u»drücken , daß die Sendungen dem
Empfänger erst am Weihnachtsabend zugesellt werden. Nach den
mit den fremden Vermaltun -zen geführten Verhandlungen ist zu er-
warten , daß dieser Wunsch der Absender soweit als irgend möglich
beachtet werden wird .

Der Bad . Landessereil : vom Roten Kreuz schreibt uns : Die
Ziehung der 1. Reihe der 9 . Bad . Rote - Kreuz-Geld-Lotterie findet
Freitag , den 1. Dezember, nachmittags 2 Uhr statt . Die unverkauften
Lose werden mit Genehmigung der Polizeidirektion Donnerstag , den
30 . November und Freitag vormittag durch Straßenverkvuf und in
Lokalen durch Damen unb freiw . Krankenpfleger angeboten . Wir
bitten um freundliche Aufnahme.

£ Vortragsabend . Der neue Heldendarsteller unserer Hofbühne,
Paul Becker, veranstaltet am Montag , den 4 . Dezember d . Is ., im
Museumssaale einen Vortragsabend . Der Künstler wird sich auch
auf dem Konzertpodium mit ernsten und heiteren Vorträgen (auch
einig« eigener Dichtung) vorstellen. Besonderes Interesse dürfte der
Abend noch dadurch erregen , daß die Gattin des Künstlers , die als
Konzertsängerin b«i bedeutenden Veranstaltungen in Halle a . d . S .,
Hannover , Leipzig usw . bereits erfolgreich wirkte, sich bei dieser Es -
legenheit auch uni die Gunst des Karlsruher Publikums bewirbt . Da
für Ernst und Scherz in gleicher Weise Rechnung getragen ist , dürste
den jungen Veranstaltern weitgehendste Interesse für ihr Debüt im
Karlsruher Konzertsaale sicher sein . Die musikalische Begleitung hat
unser bekannter Hofkapellmeister Schweppe übernommen . Das Kon-
zert- Arrangement besorgt die Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz
Nachfolger.

$ Sinfonie -Konzert des Erohh . Hoforchesters , Man schreibt uns :
Das zweite Sinfoniekonzert des Großh .Hofvrch ?sters findet am 6.
Dezember, abends 8 Uhr, wiederum im Hoftheater statt . Als Solistin
wurde die rühmlichst bekannte und in den Hoforchesterkonzertenseit
mehreren Jahren nicht mehr gehörte Grvßh . Bad . Kammeroirtuosin
Frau Kwast-Hodapp verpflichtet , welche Beethovens gewaltiges Kia -
vierkonzert in T -moll zu Gehör bringen wird . Das konzertbesuchende
Publikum wird es ebenfalls freudigst begrüßen , endlich wieder ein¬

mal der herrlich-fchönen Sinfonie „Ländliche Hochzeit" ». C . Gold¬
mark im Konzertsaal zu begonnen. Eintrittskarten im Preise von
Mk . 0.80 bis Mk. 6 .— sind von Mittwoch , den 2S. Nov . bis einschl.
Dienstag , den 5. Dez . in der Musikalienhandlung Fr . Müller , Ecke
Kaiser- und Waldstr ., am Kcmzerttage selbst jedoch ran an der Hof¬
theaterkasse in den üblichen Kassenstunden erhältlich.

§ Störrische Pferde . Gestern abend %11 Uhr gingen m der Dm »
lacherallee vier Militärpferde durch , die von Durlach nach der Attil «
leriekaserne in Gottesau verbracht werden sollten. Di« Tie« liefe«
im Galopp durch die Kaiserstraße , zwischen Kronen« und Adlerstrvhe
rannte eines derselben vor einen ihm entgegenkommenden, nt voller
Fahrt befindlichen Straßenbahnwagen , wobei « M Boden stürzte
und übenahren und getötet wurde . Die anderen drei Pferde konnte«
von Passanten angehalten werden . Menschen sind bei dem Vorfall
nicht zu schaden gekommen . 9

§ Festgenommen wurden : Ein Händler aus Wiznitz und ew
5>ändlcr aus Bohorczang wegen Betrrrgs und Urkundenfälschung, so»
wie eine Frau aus Kork wegen Urkundenfälschung, ferner ein IcM«
ger Hausbursche von Durlach , der von der hiesigen Staatsanwalt -
schaft wegen Betrugs und Urkundenfälschung gesucht wurde .

Aus den Nachbarländern .
X Mergentheim , 28 . Nov . Im hohen Alter von 74 Jahren starb

hier der Rosenwirt Edwin Miihlbayer , Gemeinderat und Veteran
von 1866 und 1870/71 . Herr Mühlbayer hat 186« an dem Gefechte
bei Tauberbischofsheim teilgenommen . Im Sommer 1916 beim 50^

jährigen Gedenktag des Treffens bei Tauberbischofsheim hielt er als
Stadtrat von Mcrgeptheim eine begeisternde Red« am Monument
auf dem Schlachtfelde in Tauberbischofsheim.

Geschäftliche Mitteilungen .
Die fröhliche , herrliche Weihnachtszeit steht wieder bevor und

wird es unser - Leser interessieren , daß der umfangreiche, elegant aus .
gestattete Weihnachts-Pracht -Katalsg der rühmlichst bekannten F ' rma
C!ct,rüder Nanl>, Stahlwarenfabrik und Versandhaus ersten Ranges in
Kröfratl , bei Solinqea soeben neu zur Aufgabe gelangte. Eine miue
nller nur denkbaren Gegenstände sind darin bildlich dargestellt, »est «
Stahlwaren , vortreffliche Werkzeuge, nützliche Hanshaltwaren , Schmuck,
fachen , Uhren, Lederwaren , geschmackvolle Luxus - und Geschenkartikel ,
hübsche Spielsachen, Christbaumschmuck aller Art , (lhristbaumstZnder
und viele Reulzeiten. zusammen in einer Auswahl von 10W0 »ersch?e»

f .« »mS fiir fpttIPTl

Bekanntmachung über Volkszählung .
Wie wir fchon am 24. November bekannt gegeben haben,

sind diejenigen HauShaltungSvorstände, denen bis 29. No¬
vember, abends, keine Haushaltungsliste zugegangen fein
sollte, verpflichtet, sich am 39. November eine folche zu be-
fchaffen .

Die Listen werden unentgeltlich abgegeben van den Po -
lizeiwachen , den Gemeindesekretariaten und dem Rathaus -
Pförtner .

DaS Einsammeln der ausgefüllten Listen beginnt am
1. Dezember. Wir ersuchen dringend , die Listen am Mor-
gen deS 1 . Dezember sofort auszufüllen , damit der Zähler
nicht warten muh und die Durchführung des Zählgeschäfts
nicht verzögert wird.

Karlsruhe , den 29 . November 1916.
Das Bürgermeisteramt .

Mnseumssaal .

7 . Dezember 12715

Richard Wagner - Abend

Hutt- Dillmann
Karten bei Hugo Kuntz, Nachfolger.

Mmmerb .
'

»
'S * WkarieumW .

100 Wsihnachts - u. Neujahrskarten 1 .80 , 1 .80 , 2.60 Mk .,
WO Neuheiten «gangbarstes Sortiment ). Landschaften, Patriot ..
Glanz -, GeburtstaaS - , Blumen - , Kopf - , Kinder - , Kunstler -,
?-lebes , Weihnachts- u . Neujahrskarten 2 .50 Mk . . 100 wunder -
bare Künstlerkarlen 3 .50 Mk ., 90 Stück od. 16 reizende Liebes-
♦etien , Landschaften, Weibnachts» u . Neujahrskarten in Vhoto»
eolor u . Chrowo-Bron : 2 .70 Uli , 50 vornehme Patriot . Karten'̂ 40 Mk . ( 5—LOPfg .-Verkaust. Versand gegen Nachnahmeod.
Voreinsendung des Betrages . Ins Feld nur gegen Vor»
enisendg., da Nachnahmeunzulässig. Nachbesteller erhalt ferner
e ,n äußerst wertvolles Buch über Nebenverdienst u . Existenz-
Nundung im Werte von 3 Mk. völlig umsonst, 830 Seiten
Nack . Für jedermann eine wahre Goldgrube . Viele Auer-
Nennungen . P . Wagenkuecht . Verlag , Leipzig >51 ». 4835a

Ein unentbehrliche? Nachschlagewerk
ist der erschienene -

Kriegs 'Rftfgefier.
Teil I beantwortetin lexikalischer Anordnung alle mit

fjeer.Ftoltev. derMegsMßih
zusammenhängenden Fragen .

Teil L ist für jeden Kaufmannund Gewerbetreibenden
ein wertvolles Adreßbuch für die vom Reiche
und den Bundesstaaten gegründeten

liriggsivirWastl. Organisation .
lEinkaufS - und Verteilungsstellen , Verwertung ?»
gesellschaften , Zentralstellen für AuSfuhrb?wilIi-
gungen usw . ) und gleichzeitig ein AuSkunstSbuch
über die wichtigsten

lvogl.'iHrlsstmIHWiWn.
Teil S enthält die

tiefet # MS. die linegsiierlsMi -
« Ä fiinUitfilMemii-

auf Grund der MilitärversorgungS - und Sozial -
versicherungs!>eset' e , ausführlich erläutert und dient
allen Kriegsteilnehmern , sowie den Angehörigen in
der Heimat als leicht verstand! , zuverlüss. Wegweiser.

58rti § des einschl . Tabellen 330 Zeiten starke » , 1 HZ' u Ganzleinen elegant geliund . Buches nur Ml . >» >>" «
Zu beziehen durch die

Eeschäs ssteLe der . .Bad . Presse"
. Karlsruhe .

nach auswärts geg . vorher. Einsendung von Mk . l .tfO.

Fischverkauf.
ftti der Stadt . Fifchmarkthall « ani Donnerstag von

!!—? Uhr und Freitag von vormittag 8 Uhr ab . In der
Tovhienstrafte am Tonnerstaa von 2—5 Uhr und
in der G «org ->7riedrikl>straste am Freitag von vormittags
8 Übt ab . Billige Preise . 13088

Städtisches NabrnnqSmittelamt .

Pelze
Große Auswahl in

AlaskaflUe
eingetroffen , äuherst billig ! !

Zirkel Z2 . jTreplB
Ecke Ritterstraße . 13094

Wiederverkauf«! od. sonstige
Großabnehmer , die »889839

Holzschuhe
brauchen, wenden sicham besten
an G . Dischinger , Karlsruhe .
Luisenstraße 79 , Vertreter
leistungsfähiger Fabriken.

Nur schriftliche Anfraa . erb .

Ein fast neuer , vollstän -
dig mit echt Schaffell
gefütterter 13086

Milltmkck !
mit breitem echtem Wasch-
bär -Kragen ist preiswert
zu verkaufen.
Werderstr . Z4a . i . Lad.

Alte vorzügliche"
Violine

wird für 100 Mk. verkauft.
B " »» minterflr . r>. 1^ Stock

Mmwagen ,
verkauf. Anzuseh. v . ' 1,12—' lt8
» apeNenstr. 12, ITT lks . 85 ,

Offene Bleilen

Dle ^ehr einträgllche Leitung
unserer Filiale im fiirostherzoqtnm Baden

ist sofort, cvent. später , zu besetzen . Reflektiert wird auf
einen seriösen Mitarbeiter , der sich selbständig zu machen
wünscht . Branchekenntnisse sind nicht erfordert , da eS sich
uni einen völlig konkurrenzlofen, von den BeHorden glänz ,
begutachteten, bei allen Betrieben leicht einfuhrbaren
Weltartikel der elcktrotechn . Branche handelt u . ^der betr.
Herr von unserer Zentrale weitgehendst unterstützt wird .
Bei entspr . Arbeitsleistung bietet die durchaus selbstand.
Position ein jährl . steigend ., grost . <? in»omm. Nebst guten
Referenzen ist ein diSponibl . Betriebskapital von zrrka
1000O M ersorderl . — Gest, aus f . Anaebote erb . an „«a
IS . & € o .. Berlin . W . 30 . Schwabischestr . 23.

Einige jüngere Leute
• (auch KrieaSinvaliden ) , die mit Pferden umzu-

gehen verstehen, für leichten Fuhrwerksbetrieb
M gesucht von 13093

i
Hubert von Steffelin , Posthalterei ,

Baumeister strafte 48 .

in der Weftstadt
ein kleiner Geld-^

tho
"beute! mit Inhalt . Abzuholen

gegen Einrückunasgebubr
B39368 Lrsfines-r . 48 . Laden.

Kleines Kstsl ,
bessere Wirtschaft, oder Cafe/
in gnter Lage, sucht febstän- !
dige Dame , gesetzt. Alter« zu
übernehmen . Angeb. u. Nr . ^
B39B31 an die Geschäftsstelle,
der „Bad . Presse" erbeten.

Selbständiger , gewissen -
hafter billanzficherer

! Buchhalter ei
Buchhalterin !
sofort gesucht. 1S087 f

jÄi!H.ZkWer,Wltsmntj
Kaiserftrake IL7 .

Karlsrnlic i . Baden .

Zn kaufe « gesucht

NsWerÄZiiliiesel
Größe 44 oder 45. Angebote
unter Nr . B3Y327 an die Ge-
schastZstelle der „Bad . Presse" .

- ,S !,. - Cha !se ! o !igi ! «
oder Sofa für Kriegs - Inda -
liden zu kaufen orfucht . Än -
geböte unt . B3L349 an die Ge -
Ickmitsstelle der ,.Bad. Presse/

Äuterhalt . großer Puppen »
wagen zu kaufen gesucht An -
geböte unt . 089205 an die Ge -
schastsslelte der . Bad . Presse"

MoniereiZen
(Rundeisen)

5, 7 , 8 mm stark , auch in
kleineren Quanten , jis kaufen
gesucht. 1308«
Z. & Z. SIlBcsinsct,
iiarlsrube . Melaucktdonstr. L.

Gesucht auf sof. eine tüchtige

WmWt
Die Stellung eianet sich für
eine Dame oder auch Krieg-»
invaliden . Vorausgesetzt wird
eine nute Schulbildung . Be »
Werbung mit Lebenslauf sind
zu richten an das

GliS- unD E -e
'
-ckijitWnmk

4820a Ma lsch .
Zuverlässiger , tüchtiger

P !atzineister
per sofort gesucht. B3ö31l

Gustav Homburscr ,
Zirkel BO.

Gedr . MMMhev - chMt
9X12, aut erhalten , zu kaufeu
gesucht. Anaebote niit Preis »
anaabc uni . Nr . B30S <>3 an die
GsschäftSst . d . „Bad .Prossc " crv.

Rutscher
zuverlässiger, guter wahrer u.
Vferdevfleger, mit nur guten
Zeugnissen, per sofort aesiicht.

Franz Fischer <k Co .
13090 Steinstr . 29 .

BrvM ?? w
Kai . 7,65 , 1' iIIin zu verlaufen .BÄgtU Wnidliornstr . ■! '■. . 1.

wü eerkajen :
w

Geübte

Slesolpiftni unü
Ifl^ inen ajreiberia,

i . icht unier 18 Jahren , mit
länaerer Bürotätinkeit , zum
1 . Dezember gesucht . 18091

?i - -! s. be?!iik 17 .
ein Herrenüberzieuer , ein rot . >
Mantel , ein Kostüm für ein
14jäbtiqcS Mädaien uud eine
dunkelblaue Jacke mit Taille .
Zu ersr. »treuzftr . 1 Tr .

Julliik !.. » einiges Btüdchen
für 1 . od . lii. Dez. gesucht für
kl . Haushalt , li . Fr . vernimmt ,
pbotogr. Atelier , Durlnchcr
AUee W39L21

Ungerer Hilssarbeiter
für sofort gesucht .

BuHdrvckerei der „Badischen Presse"-
Tüchtig «

Schreiner
Glaser
Schloßer
Anschläger
Wagner
Stellbaner
Holzdreher

Mafchinenardeiier
fnr Holzbearbeitungs-

Maschinen
zum sofortigen Eintritt für
dauernde Beschäftigung ge -
such ». 12480

Märkstaiiier & Bariii
Bau und Möbelfabrik

>s-, rlsru >' e , Karlstraf .e W .

Gesucht 2 jüngere

Burschen
für Lager und Haus¬
arbeit . 13095
Kriegs-Invaiiden

würden versucht frei zu
bekommen .

Wt ! h . Zeumer,
Kaiserstrafie 12 «

Tüchtige

Verkäuferi «
für mein Kurz - , Weis:- und
Wolltvarengeschäft per sofort
aesuci t̂ . 1307g
AuguftErb . ^ßijcc^c . 115 .
fißohfifht rür sofort brave» .WLslllyl fleiß. Mädchen
für Küche u . HauSarb . B«,,.»

Geugelin, Waldstr. 33, 11t.

BittWrn
tüchtige , zuverlässige Leute
sofort gesucht. 12659
Mn - Mliere! , SarlßM.

ilS. Frsülei«
oder Kindergärtnerin l. Älasse
zu 2 Kindern von 7 und 3'

,
',

Jahren , auf fofort oder sväter
gesucht . Langjährige Zeug-
nisse erforderlich. ,Zu melden bei 3 8092

Dr . LtevS ® ,
Beetbovenstrnste Nr . lt .

älterer , selbständiger , sucht
Stellung hier oder auswärts .
Zu erfrag . I . NoknS , Kaiser»
strafe 2^7 . Seitenb . B3931L

Kautionk-säh . Fräul . wünscht
Filiale "--

zu übernehmen . Angebote an
Else DSrr , Waldbornsir . 3t), lV.

18 Jahre alt ,B39332
ät»che»,

wünscht
Lehrstelle

auf kanfm. Büro . Gefl. An»
geböte an Lina Prinzbach in
Berabansen bei Durtach .

Zu Denriietert
Fiir LbstWiiler !
Zähringerstr . 2S ist ein

schöner Laden
auf einig« Monate , für Obst»
verkauf ^ehr geeignet , aus -
nahmSweise billig zu vermie-
ten . Näheres 12829 '

Kaiserstr . IS . Z. Stock .

2 . Stock ,
ist eine

i,

UM MllMW
mit L Zimmern und Zubehör
sofort zu vermieten .

Anzusehen täglich von vor -
mittag ? 10— ' /,1 und nachm .
von 3—5 Uhr.

Näheres daselbst 2. Stock .
recktS . ©23271*

Gesucht ein Fräulein ,
perfekt im Hand- u. Maschinen-
nähen ^ Heumann , Kirsch -
strafte 40 . B393Ü7

« tu . !1, wi '
« , - VW ^n N » eS

auf 1 . Dez. gesucht . B39192
Kinneiken . Äkadeiniestr. 51,1V.

Zuverlässiges

8 ausM che«
gesucht. 13074

EMmüer WA« .
Wald straf!« 2« . 37 und 31).

Frmklein »
^

daß Vtenlgravhie und Ma-
schinenschrciben erlernt hat,
u. auch in der einfachen Büro-
arbeiten etwas bewandert ist ,
sucht auf 1 . Januar passende
Stelle iwürde auch einen Mo -
nat volontieren ) . SB80318

Bei. Hilda Hacker, Augusta-
strafe 3, 1 . Stock.

Fräulein
gut eingearbeitet auf Militär -
üoien u . Röcke , sucht Arbeit
für heim oder auch Werkstatt.

Zirkel »2. 3. Stock ,B39354 Krau Weingartucr .

? inzentiucftraf <c Nr . 1, Ecke
Südendstraye . mod . 4 Zim-
merwshnnns , mit eingericht.
Bat», auf t . April zu venn .

Näh . das . parterre , link -.' ,
oder Klanprechtstr. llj , J .
Tafefcn ?151 . 5BB9323

Hübsch möbl . Mansarden »
zimmer mit geradem Fenster ,
an anstand , ffrau od . Mäd»
chen zu 10 <€ zu vermieten .

Srau Walz . Kaiserftr . 239.

2 möbl . Zimmer
lWohn» und Schlafzimmer »,
auch einzeln , hell und geräu-
mig , fofort od . später zu
vermieten . B39"33

Winterftr . 4 . 4 . Steck .
Baumeisterslraste W , 2 . Stock,

ist ein ungeniert miibliertes
Zimmer mit guter 5lrst auf
1 Dig . zu vermiete«. B38734

Doiiglasstraste !I, iL (Sinne, ist
für fofort oder 1 . Dezember
iirofies, put möbliert Mnnnrr
zu vermieten . A"9l7 ^ 3.2

jlaiser - Allee <>1 , 3 . Stock . Ik >?.,
ist schön miibl . Zimnier T' iit
Gas und gutem Frühstück ,
für 20 Jt auf sofort zu ver-
mieten. B39191
lauprechtstr . SSI , port . . ist

gros>es , gutmöbliert . Zimmer
sof. bill . zn 'verniieten .

ftricgftrafic 84 sind einige
einfach mölil . Zimmer , mit
1 bis 2 Betten , zu ver-
mieten . 9938152

Waldstr. 75, IV ., kleines Zim¬mer, mit neuen Möbeln ein¬
gerichtet , zu vermiet . (Preis
2 .50 M pro Woche) . Anzus.
von 12—2 u . abdS . 6 Uhr .
3 leers Zimmer »

darunter ein sehr grobes , fürBüro sehr geeignet, Zäbrin »
gerstrahe 24, billig zu vre»
miet. Nah. Kaiserktr. 11^ III .
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Kaisersfrasse — Ecke Herrenstrasse .

Danksagung.
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme , sowie

für die schönen Blumenspenden , bei dem Heimgange meines
lieben Gatten, unseres Bruders, Schwagers und Onkels sagen
wir unseren innigsten Dank.

Im,Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen ;

Sophie Schäfer, geb. Köber.

Herfens , Jünglings ; und llnsben - LMelöung .
lill^»fj#ilirM«tUH»u'lrtlll'uilillllf »lltlliM <iH»U«iMtiiMn »MiiiiiiiinTinTMiiiiMiiiiiii »i»»iii >u; Mii>MaiM<'>8i(icii"rrin >i'M»nMit<MA»u4nnnn <i«tMMiMiMtiutMMnii'iHV«nii'M7̂

Sonntag : , t
d © n 8 , Dessember

und die folgenden Sonntage bis Weihnachten
ist mein Geschäft von 11 Uhr morgens bis abends

Karlsruhe , den 29 . November 1916 .

13052

geöffnet
Danksagung : .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme , sowie
für die schönen Kranzspenden bei dem so schweren ,Verluste unserer heben Mutter B393lai

Karolina Hofer Witwe i

Himn. Wch . sehr MM
vollst . Visenbett, groß. Tisch-
woll . Damen - Jacke , blau«
Jacketts , Damen » Jackxr,
Kleider, auch für schlanke Fig.,
schwarz . Spitzentuch . Pleu »
reusen , Hutfedern , ganz bo.
billig 5» verkaufe ». (.8«393eu
H . Sonnta «, Kommissionsa»

LeMnaktrak e 17. im Hof-̂

Eierverieilnng .
In uächsten Tagen wird an. die bei den Eiergeschäf̂

tcn eingetrageno Kundschaft auf 3 Eiermarken Nr . 1 uird 2
des Lebercsmtttelheftes vom 20 . November bis 3 . Dezember
ein Ei abgegeben.

Die mit dem Vermerk „Krautenzusatz" versehenen Eier -
marken müssen mit einem Ei für eine Marke eingelöst werden.

Die abgelieferten Eiermarken sind von den Eiergefchäf-
ten gebündelt und verzeichnet an die Geschäftsstelle — Fest¬
halte —- anzuliefern . 13089

Karlsruhe , den 29 . November 1916.
Städtisches Nahrungömittelamt .

Bekanntimaehnng .
Infolge einstweiliger Einstellung des Vollstreckungsver»

sahrcns findet die mit Beschluß vom 26 . Juni 1916 auf
Moutag . den 15. Januar 1017 durch das unterzeichnete
Notariat anberaumte Grundstiicksversteigernng nickt statt .

Bretten , den 27. November 1916. 4830a
Grotzh. Notariat I.

Bndischer Frauenverein .
Von ärztlicher Seite ist uns der Wunsch ausgesprochen

worden, wie bisher in unserer Saushaltungsschule in der
.Serrenstraße erfolgte Abgabe von Krankensuppen auf der-
schiedene Stadtteile auszudehnen . Wir haben - deshalb im
Benehmen mit dem Katholischen Frauenbund in nachfolgen-
den Anstalten Stationen für Verabreichung von Kranken-
suppen (etwa % Liter zum Preis von 30 Pfg . ) eingerichtet.

HauShaltungSschvle, Herrenstraße 39 , Friedrichsstist,
> Otto- Sachsstraße 3 . Luisenheim, Eingang Kachstraße . - Sankt
Annahaus , Bernhardstraße 13 , Sankt Josefshaus , Winter
straße 29.

Die Verabreichung von Kraukensuppen erfolgt in die-
sen Anstalten vom Freitag , den 1. Dezember an , )edoch nur
auf Tags vorher erfolgte Anmeldung unter Borlage einer
Anweisung, die von einem hiesigen Arzt oder von nachge-
nannten Damen ausgestellt wird :

Fräulein Magda von Beck, Vorsitzende des Elisabethen-
Vereins. Kriegsstraße 128, Frau Geheime Rat Haas , Bor-
sitzende des Sofienfrauenvcreins , Amalienstraße 89 , - Fräu -
lein Kamm, Aipchstraße 11 , Frau Jäckel , Lachnerstr. 17,
Tkräulein Schsll, Marienstraße 22. Die drei letzteren Kon -
serenzvorsitzende des VinzentiusvereinS . 13065

Der Borstand .

Wintersdorf .
Jagdmerpachtung .

Usr IsrfisuJ wn pofrofenm
in unseren Verkaufsstellen Beiertheim . Daxlanden . Grün -
Winkel und Stüvpurr findet am Donnerstag , den 30 . No »
veiuber. von nachmittags '/,Z Uhr an . statt . Die Bor -
zeigiing des Markenbuches ist erforderlich.

Karlsruhe , den 29 . November 1916 . 13081
Levensbedürfnisverein .

<Deutfd)e ßebensvers.-<Bcmk %-Q. Berlin
empfiehlt sich zum Abfchlaß von

Aussteuer - Versicherungen
für Knaben und Mädchen.

Man wende sich an die Subdir . Karlsruhe ,
12142.8.3 Schlossplat ; 7, Ecke Adlerstr .

Hnsbeninstitut Schloß Mayenfels
Pratteln &£ !

'
Primär- , Real -, Gymnasial - u. Handelsabteil . Modem . Sprachen .

Sichbre und gründliche Vorbereitung fQr Einj .-Freiw . und für höhere
Klassen . Angenehmer Landaufenthalt für Erholungsbedürftige ,
kräft 'ge und reichliche Nahrung . Liebevolle Behandlung nnd Auf¬
sicht Prospekt gratis . 4Troa* Dir . Th . Jacobs .

Sie trauen pf und villi
13084

Mm - NM
Kasispufee , Kalsspsfp . 175 .

Cdeon - Sprechmaschinen und Schallplatten ,
Nadeln, Lauten , Guitarren , Vio inen, föandoliren,
Zithern , Csilös, Accordsons (Ziehharmonikas )»
Trommeln, Kiarinetten^ bums^ ccarinas , Spie,-
dosen , Flöten, Notenständer , Noten-Schulen .

Die Gemeinde Wintersdorf ,
Amt Rastatt , lägt am
Dienstag , den 12. Dezember

1916, nachmittags Z Uhr,
auf dem Rathaus daselbst die
Ausübung des Jagdrechtes
auf ihrer Gemarkung, be-
stehend in :

Jagdbezirk I :
mit zirka 657 .Hektar, da¬

runter 214 Hektar Wald,
Jagdbezirk II :

jenseits des Rheins , mit
zirka 110 Hektar Insel , Feld
und Wiesen,
auf weitere 6 Jahre , vom 1 .
Februar 1917 bis einschließ¬
lich 31 . Januar 1923 in Pacht
öffentlich versteigern, wozu
Liebhaber eingeladen werden.
Bemerkt wird , daß als Stet
gerer nur solche Personen zu -
gelassen werden, welche im
Besitze eines Jagdpasses sind ,
oder durch schriftliches Zeug
nis der zuständigen Behörde
(Bezirksamt ) nachweisen , das;
gegen die Erteilung eines
Jagdpasses kein Bedenken be-
steht . 4827a

Wintersdorf , 28 . Nov . 1916.
Der Gemeinderat :

Nucken brod , Bürgermstr .
Fritz, Ratschr. -Stellv .

tu Gabeis -
berget

Aenogravhie wird erteilt .
SW > Touglasstr . 9 , III. Ks.

sagen wir auf diesem Wege unseren besten Dank . sra

Die taernfa Hinierblietaii . 1

Mastgänse
nach Maß werden augefertigt ,
wie auch verschied . Blechner -
arbeiten bei B39342 .2 .1

J . Chämowitz ,
Blechnerei,

DsttglaWratze 20 .

6 bis 9 Pfund schwer 13086

Lauf .
Zagdverstelgermg .

Ick kaufe B38810

ganze und zerrissene. Mehl - ,
Zuckersäckek ., Lnmven u .Sack¬
lumpen gros ; u. klein , aller Art ,mit Genehmigung der Reichs -
sackstelle u . zahle Höchstpreise .

Osis «s Stern ,
Karlsruhe i . V ., Stronenftr. 10.

Eine Partie Steintövfe in
jeder Größe , sowie Hasen -
s

^
e : er sind eingetroffen.

Wold . Scjimidt ,839325 Iiarkgrafenstr . 2'

Tee -Tabletten

Die Gemeinde Lauf , Amt!
Bühl , versteigert am SamS - '
tag, den 2. Dezember d . IS .,
nachmittags 2 Uhr, auf dem
Rathause daselbst die Aus>
Übung der Feldjagd auf Ge
markung Lauf , bestehend in
ea . S90 Hektar und ca. 90
Nektar in der sogen . Laufer
Mark bei Oberwasser auf
weitere 6 Jahre , wozu Stei
gerungsliebhaber eingeladen
werden. 4829a

Lauf , den 28. Nov . 1916.
Der Gcmcinderat :

I . V . : Talk , Bürgermstr .
Schönmetzler. Ratschr.

Drehbänke . Revolver -
bänke , Fräsmaschinen ,
Bohrmaschin . . Shapin, ?-
Maschinen kaufen wir nea.
sofortige Kasse , neu oder
gel lumt . AnSkührl.Angeb.
tt>; Ang . des Fabr . , Alters ,
gc üerDimens , Gewicht ?
> ! >

' -reisen, möglichst mit
^düngen an 4833a

42efor . JjpTysoJiD ,Ve : lin W . 80 ,
Rosenhoimerstraße 32.

Für unsere Soldaten :
Mundharmonikas, Taschenlampen , Feuer -
» un» »<o. Auf Wunsch Versand direkt.

whhü

As iesi Wim ftijen
werden Hüte . Muffen , Be !»e
uiw. tadellos u . billig gear-
beriet, sowie Reparaturen
bestens ausgeführt . B-»« *

ou "' las ■[ . H . fnrt ., tcd .ils .
ÜSEÜ® :::-

EedlMle » ei,
sowie r>n«se MohniinaS '
einrikitiingen kauft
höchsten Preisen

Ueiniranh ,
Iron - ns«r . S-i . Tel . 3747

,,Ruli " aus reinem indo-
chines . Blättertee sind
aberkannt vorzLglictj
„Fuss Haus uud fürs
,?eld "

. 100 Tabletten 2 ^
franko. Rudolf Ling -i ,
Baden -Baden , Lebens-
mittelhandl . und Wieder-
Verkäufer gesucht .

HsrzeRSWUNsch .
Gebild., häusl . gesinnt. Frl .,

33 Jahre alt , von shmpath.
Aeußern , mit etwas Erspar -
tem , sucht treuen LebenSge -
fährten , am liebsten Witwer,
in sicherer Stellung .

Angebote Unt . Nr . B39224
an die „Bad. Presse" erbeten.

^ Keieat . ^

Werkmeister, Ende _ 40er,
ev. , mit 2 erw. Kind., in sich .
Stellung , sucht passende Le-
bensgefäbrtin . Nur friedfer¬
tige , mit gutem Charakter,
mögen sich melden.

Anträge unt . Nr. B39223
an die .Bad . Presse" erbeten.

IP3?- Verloren .
im Stadtteil Mülstburg ein
schwarzes Handtlischchrn , In -
balt : Geld u . Schlüssel - c .
Bitte dasselbe geg . Belohnung
abzugeb. i. der Polizeistation
Mühlburg , Hardtstr . B3S337

Mk . Z . W p - r WS
in nur feinster , ftischgeschlachteter Mastware ,

soMe junge TaNben ^ LZLhnen u .
Kühner zu hm diAigsten Tagespreisen .w 81 1.Klostep

Mechanische WerWtle.
vollständig im Betrieb , mit sehr guter Kundschaft, ist insolge
Todesfall sofort zn verkaufen . (?! uch für Kriegsindustrie
passeiid ). Für tüchtigen Mechaniker, besonders in Land-
wirtschafts - und Branerei - Maschinen, sowie Reparaturen
bewandert , wäre günstige Gelegenheit, sich eine gute, ge-
wlunbringende Existenz zu gründen . 13048

Näheres bei Frau Friedrich Kern Witwe , Rastatts
Augustaplatz 5.

Gesucht von Bahnarbeiter
50 Mark gegen KinS u . Rück-
zahluug am 1 . Januar .

Angebote unt . Nr . B39324
aii die Geschäfts?! der „Bad.
Presse" erbeten. ' | ,

Gutech . Reitzzeug
wird zu kaufen gesucht . An-
geböte unter B39322 au die
Ge ' chäftZft . der Bad. Presse.

KiNder - SKreibpult
»und Echankslvferd , gut er-
halten , zu kaufen gewckt .

Angebote uuter Nr . B39344
an d . GeschäftZst . d . „Bad . Br .

^.

od . deral . für Knaben , großer
iiimmertepvich zn kauf. ges.

Angebote unter Nr . B39320
an die „ Bad . Bresse " erb. 3.1

Zu kmtfen gesucht
ein oder mehrere, jedoch gut
erhaltene , gebrauchte
Gsbst -Tsppichs .
Angebote mit näherer Be

schreibung u. Preisanaabe u.
Nr . 4831a an die Geschäftsst .
dr : „Bad . Presse" erbeten.

Zu,verkaufen
GeschMstzaus .

mit gut eingeführtem Ge
fchäft in Würm b . Pforzheim ,sofort billig zu verkaufen.
Für Invalid , od . Kriegswitw .
sehr geeignet, auch f. Schrei-
ner und Flaschner, da keiner
am Platze, ferner
3 ®?^ Knopflochmaschine , "3SC
wie neu , wenig gebraucht,
billig zu verlausen . B37150

Zu erfragen bei S . Ro
finski in Würm .

Kriegersfrau sucht f . Jungen
von 15—16 Jahr , gut erhalt .
Anzug aus gut . S'aiise . An -
geböte unt . Nr . P393I8 an die
6' eschäfiSst . der „ Bad . Presse" .

tyut erhaltener dunkler Än -
zng und ltcbeiziet ' er , mittl .
Figur , nur aus bess . Hause ,
zu kaufen gesucht. Angebote
mit Preisangabe u . Nr . B39334
an die „ ?̂' ad . Presse" erb.

^ Verloren j
m fSviJi in einem Kuvert

wurden von einem
Lehrling in der Esseuweiustr.
verlore ' i . Es wird h ?rzl . ge-
Veten, dasselbe geg . Belohnung
auf der Polizeiwarhe . Karl »
Fnedtichitr . Ifi , abzugeben.Slunb

mr » erlaufen ,
lg Airedaleterrier —
scbwz . abzab. g . Bclba.

Siüvvur ^ « tstr . >» . i

Kl« Kü '
mwrs

kaufen sucht . 13011
^ ' cltiicnftr . 17 , T links.

0r « iri * » asse
B39316 S -p^ o 'h/rnftp

Villen -' rtig gebautes

mmm
in rübiger , vornehmer Lage
Bruchsals mit 3 Vierzimmer -
Wohnungen m . Bad , 1 Drei -
zimme^ lvohnnng, Garten mit
ertragreich . Obstbäumen , nebs !
Anlage zur Geflügelzucht beim
Hause, ist unter günstigen Be-
dingungen

w.n verkaufet .
An eb . unt . B39330 bef . die

GeschüftSft . der Bad, Presse.

Hass -VeckauZ .
Im Stadtteil Daxlaude ^

ist in bester Lage ein noch
neuerbauies E ufa m il i « ! ' -
ha !: s der Neuzeit entsprechend
mit schönem Garten sebrpreis
wert zu verkaufen. Nähere ,
unter Nr. 12769 in der Ge -
schäftsst . der . Bad . Presse"

. *

so gut wie, mit —
Mu, abzugsö. Händler verl'.

Zwgebote v >t . Nr . B39Ä1
mr die GeschaftSst . der „Bad^
Press ?" erbeten . .
Nähmaschinen

an jedermaun gegen wöchenil
Ratenzahlung von nur J Ip *
S39028 llblandstr . 38. TV

Küchenherd
3 und Llöchrig ., gut brennen^
sowie kleiner Bücher - und,
Wäscheschrank , ern Knabgi *
sandwagen, eisern . . 1 Nacof
tisch m. Marmorplatte ist se«5
billig abzugehen. ^ B89ZV «

Zu erfrag , in der Schreiner «
Werkstatt ^ sfieuftraste HZ .

Hu oetMeit : 'Ä 'f ,Vertiko, Schreibtisch m . Stubi .
Sofa , Flurgarderobe . Liege ;
stuhl und andere Stühle , zwe»
große Bilder fLandsckaft̂ .
13003 Welj-,icnstr. 17 . I Ijgi

1 Tisch , 1 Regulateur - Ilhk-
1 Oelgemälde zu vedaufen .
» 39328 Marienk r. 1 , 2. Tt . U

Bilder , S $^ v "
IN» . Spie¬

gel . Rcaulateure billig abz '->̂
geben . Möbelhaus
Schloßplatz 13,.Eingang Karl;
Ariedrichstraße B39R>2

mit 19 Plat¬
ten, für f »£

25 Mk . abzugeben. « 39363
3 « hnwoerftrnfie 37 . t . ^

i verkaufen. Zuzu verkaufen. Zu erfrage ^
unter Nr . BS8819 in der Gl
schäftsst . der Bad . Presse .

FliMs IWSiMl !

Nähmaschine
bereits neu , billigzuverkaufen -
Weintraubf

Kronenstrake 52 .
(ftttnfelarait . Jackettanzv ^

mit gestr . Hose , Hose m »
Weste , « in Sommeranzug ,
erhalten , soiv . ein neuer , moo, <
reiner Sportanzug f . schlank«
??inur zu verkaufen . . .
13064 Rwdolfftr . 15, 1^

Bereits neuer schwär»^
Tibct - Pelz , ein Paar ? crS
ftiefcl u . einige Möbelstücke bw>
gbzuaeben, sowie eine Parto
araph - Tiktiermascstine .

Scküt?eni«r . 37 . III. Ijg»

Slreichziiher ,
Sffasrö '

^ rliLierftr . !!« . im Laders .

MllklbMii - Lstll .
aut erhalten , „
kaufen . ,

rdprinzenftr . 23 . Laden llNlv

Osftzielsmaniel
istragen . aber gut erhalten '
ür große Figur , hellgrau , t

")0 ü)ik . zn vorkauten . ' >NS
-ote unt . Nr . B39326 an Hfl'äuitiSitelle d . . Nad .Presse ^^

Z isW - Ee i -
>i^NrÄ 9340 an

^des » älA
eile der „Bad . Presse erv. ' ^

ä MUWW !
mittlere Größe , billig ^ ogt ?
kaufen. fSi l.LudwinWilbelmstr . 6 . 3 ^ ^

WechZ ! !. VWeMWl ! l
mit ^ lusstatlung , aus !iUiem
Ha l̂se, zn kaufen besucht. '

Angebote unter Nr . B39346 '
an die Geschäftsstelle der „ Ba - '
dl sthen Presse " erbe ten . 2 . l

Sem lvc!ß- und
kslll -M - ? lajchen

zu Kauf und Miete
Fr Hz r£ iilE « r t Kus.kallt; : tia d!« ro.
Harlsruhü , KöBsersfrctsee ^ unu^ i.

^ urze . . __
ledes Quantum

und lange ) t n u f t
.8 .2 j12868,

Hans lilssel ,
Kailrrfirnf ! « >30 .

Telephon 388.
Stimmen und Ropnrieren aller Inntrunxote

1307V

Abendblatt . Mlttwach . 29. November lfllß. Nx . 558 .» avisch « Press « .
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